
Projektauswahlkriterien der LAG Mangfalltal-Inntal für LEADER-Projekte

Projekt: „Parcours-Anlage Kiefersfelden“ Lfd. Nr: 39

Datum: 18.03.2022

1. Nachhaltigkeits-Check:

1.1 Beitrag zum Umweltschutz (P) Einschätzung Wertung 1 Mindestpunkt

•           Negativer Beitrag □ 0

•           Neutraler Beitrag x 1

•           Indirekter positiver Beitrag □ 2

•           Direkter positiver Beitrag □ 3

Begründung: Durch das Projekt werden keine neuen Flächen versiegelt oder gerodet. Eine bestehende Spielfläche wird 

einer neuen modernen Nutzung zugeführt. Zudem ist die Anlage durch die direkt angrenzende Bus- und Bahnhaltestelle 

optimal an den vorhandenen Zeitplan des ÖPNV angebunden, weshalb eine Anreise mittels PKW nicht erforderlich wäre. 

Das Projekt ist damit als neutral anzusehen.

1.2 Beitrag zur „Eindämmung des Klimawandels/ Anpassung an seine Auswirkungen“ (P) Einschätzung Wertung 1 Mindestpunkt

•           Negativer Beitrag □ 0

•           Neutraler Beitrag x 1

•           Indirekter positiver Beitrag □ 2

•           Direkter positiver Beitrag □ 3

Begründung: Das Projekt hat keine Auswirkungen auf das Thema Klima und ist damit als neutral anzusehen.

1.3 Beitrag zum Thema "Demographie" (P) Einschätzung Wertung Punkte

•           Neutraler Beitrag □ 1

•           Indirekter positiver Beitrag □ 2

•           Direkter positiver Beitrag x 3

Begründung: Durch das Projekt kann diese „neue Sportart“ faktisch praktiziert werden. Die Philosophie des Parkour-

Sports geht davon aus, dass Menschen jeglichen Alters Hindernisse auf jede individuelle Art und Weise überwinden 

können, ohne einem Wettbewerbsgedanken hinterherzueilen. Auch stellt es eine Motivation für alle Altersschichten dar, 

sich sportlich zu betätigen und somit sich und seiner Gesundheit etwas Gutes zu tun. Das Projekt hat den Anspruch, jung 

und alt über alle Gesellschaftsschichten und mit jeglichem Hintergrund zusammen zu bringen und für den gemeinsamen 

Sport zu begeistern. Das Projekt leistet damit einen direkt positiven Beitrag zum Thema Demographie.

1.4 Beitrag zur wirtschaftlichen Nachfrage (Z) Einschätzung Wertung Punkte

•           Neutraler Beitrag □ 1

•           Indirekter positiver Beitrag x 2

•           Direkter positiver Beitrag □ 3

Begründung: das Projekt ist für den Ort und seine Gäste eine attraktive Aufwertung. Ein weiterer Anziehungspunkt in der 

Ortsmitte führt dazu, dass Nutzer sich in den umliegenden Kiosken, Gaststätten oder Verbrauchermärkten mit Getränken 

und Snacks eindecken. Das Projekt leistet damit einen indirekt positiven Beitrag zur wirtschaftlichen Nachfrage.
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2. Programm-Check:Übereinstimmung mit den LEADER-Grundsätzen

2.1 Innovativer Ansatz des Projekts (P) Einschätzung Wertung Punkte

•           Kein innovativer Ansatz □ 0

•           Lokal innovativer Ansatz □ 1

•           Regional innovativer Ansatz x 2

•           Überregional innovativer Ansatz □ 3

Begründung: Der innovative Ansatz des Projekts ist, dass es derartige Anlagen in der näheren Umgebung nicht gibt und 

derartige Möglichkeiten zur Ausführung dieser Sportart spärlich gesät sind. Die Anlage in Kiefersfelden wird sicherlich ein 

Anziehungspunkt für das obere Inntal auf bayerischer sowie Tiroler Seite sein. Das Projekt zeigt damit einen regional 

innovativen Ansatz.

2.2 Vernetzungsgrad (P) (Dopplung) Einschätzung Wertung Punkte

•           Keine Vernetzung bzw. Kooperation □ 0

•           Geringe Vernetzung zwischen Partnern/Sektoren/Projekten  erkennbar □ 2

•           Mittlere Vernetzung zwischen Partnern/Sektoren/Projekten  erkennbar, Abstimmung in wesentlichen Punkten x 4

•           Vorbildliche Vernetzung/Kooperation □ 6

Begründung: Das Projekt soll neben den bereits bestehenden Begeisterten für diese Sportart auch neue Interessierte aus 

dem Ort und über die Ortsgrenzen hinaus anlocken. Durch die offene Gestaltung und freie Zugänglichkeit obliegt es 

jedem, einfach nur zuzuschauen, sich inspirieren und begeistern zu lassen. Zudem soll eine Vernetzung zwischen den 

Ausführenden und ggf. den Sportvereinen führen. Je nach Entwicklung der Anzahl der Akteure, könnte eventuell eine 

Spartenbildung im Bereich des ASV möglich sein. Außerdem kann die Anlage von Sportlern aus allen Disziplinen in ihr 

jeweiliges Trainingsprogramm mit aufgenommen werden, um Geschicklichkeit, Koordination und Ausdauer forcieren zu 

können. Gleichzeitig wird das Projekt auch über die Touristinfo beworben. Es ist damit eine mittlere Vernetzung im Projekt 

erkennbar.

2.3 Grad der Bürger- und Akteursbeteiligung (P) Einschätzung Wertung Punkte

•           Nur bei Planung oder Umsetzung x 1

•           Bei Planung und Umsetzung oder Betrieb □ 2

•           Bei breiter Bürgerbeteiligung im gesamten Prozess □ 3

Begründung: Die Idee zum Projekt entstammt der Bürgerschaft. Ein einzelner Parkour-Begeisterter hat die Idee der 

Gemeinde präsentiert und es trat zutage, wie viele Menschen sich für diesen Sport eigentlich begeistern würden, diesen 

aber nicht in ihrer Heimatgemeinde ausführen können. Auch im Zuge der Bürgerbeteiligung im Rahmen der Erarbeitung 

des ISEK Kiefersfelden (integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept) wurde eine solche Errichtung angeregt. 

Letztlich wurden bei der Planung Bürger aus der Gemeinde miteinbezogen. Die letztliche Ausführungsplanung und 

Umsetzung erfolgen durch ein Fachbüro. Der Betrieb wird zunächst durch die öffentliche Hand erfolgen. Es ist damit bei 

der Planung eine sehr gute Bürgerbeteiligung zu erkennen.

2.4 Bedeutung/ Nutzen für das LAG-Gebiet (P) Einschätzung Wertung Punkte

•           Keine Bedeutung/Nutzen für das LAG-Gebiet □ 0

•           Nur lokale Bedeutung/Nutzen für Einzelne □ 1

•           Bedeutung/Nutzen nur für Teile des LAG-Gebietes □ 2

•           Überregionale Bedeutung/Nutzen für Viele (für gesamtes LAG-Gebiet und darüber hinaus) x 3

Begründung: Das Projekt soll nicht nur Kiefersfeldener sondern auch Gäste und Parkour-Begeisterte über die 

Gemeindegrenzen hinaus ansprechen und einladen. Durch die in der Region spärlich gesäten Parkour-Anlagen wird es in 

Kiefersfelden einen neuen Magnet für eine wachsende „Parkour-Community“ geben, da das Interesse an dieser Art von 

Sport derzeit massiv wächst. Kiefersfelden geht damit voran und bietet der Region diesen neuen Anziehungspunkt. Die 

Bedeutung ist damit überregional durch das Projekt gegeben.
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3. Prozess-Check: Übereinstimmung mit den Entwicklungszielen der LAG

3.1 Beitrag zu Handlungsziel HZ 2.1 aus Entwicklungsziel EZ  2 (P)  Einschätzung Wertung 1 Mindestpunkt

•           Kein messbarer Beitrag □ 0

•           Geringer messbarer Beitrag □ 1

•           Mittlerer messbarer Beitrag □ 2

•           Hoher messbarer Beitrag x 3

Begründung: die Lebensqualität für die Menschen vor Ort wird mit diesem Projekt in seiner Zielausrichtung für alle 

Bevölkerungs- und Altersgruppen verbessert, denn gerade in diesem Spielansatz stehen Miteinander und Rücksichtnahme 

im Fokus. Das Projekt leistet damit einen in hohem Maße messbaren Beitrag zum Ziel, externer Indikator: erreichte 

Kommunen, interner Indikator: eingebundene Akteure.

3.2 Budgetierung und Finanzrahmen des Projektes (Z) Einschätzung Wertung Punkte

•           Das geplante Projekt-Budget über LEADER liegt im Rahmen zur Verfügung stehender Mittel der Gesamt-Strategie. x 3 3

•           Das geplante Projekt-Budget gefährdet zu diesem Zeitpunkt die erfolgreiche Umsetzung der Gesamt-Strategie.

3.3 Schlüssigkeit der bisherigen Projektentwicklung und geplante Umsetzungsstrategie (Z) Einschätzung Wertung Punkte

•           Keine Projektentwicklung dokumentiert. Meilensteine und geplante Umsetzungsstrategie nicht ersichtlich □ 0

•           Projektentwicklung schrittweise dokumentiert, grobe Umsetzungsstrategie vorgelegt □ 1

•           Projektentwicklung schrittweise dokumentiert, schlüssige Umsetzungsstrategie mit Meilensteinen vorgelegt x 3

Begründung: die Projektentwicklung ist schlüssig und mit 5 Meilensteinen hinterlegt.

Bewertung Min Max Wert

4 9 9

44% 100% 100%

4.1 Beitrag zu weiteren Entwicklungszielen (Z) Zusatzwertung

Einschätzung Wertung Punkte

•           Mittelbarer Beitrag zu einem weiteren Entwicklungsziel x 1

•           Mittelbarer Beitrag zu zwei weiteren Entwicklungszielen □ 3

4.2 Beitrag zu weiteren Handlungszielen (Z)
Zusatzwertung

Einschätzung Wertung Punkte

•           Messbarer Beitrag zu einem weiteren Handlungsziel. x 1

•           Messbarer Beitrag zu zwei weiteren Handlungszielen. □ 2

•           Messbarer Beitrag zu mehr als 2 weiteren Handlungszielen □ 3

Begründung: HZ 3.1: auch die Gäste der Region sind angesprochen, die neue Sportart in Kiefersfelden auszuprobieren. 

Gesundheit basiert in nicht unerheblichem Maß auf einer angepassten Bewegung, hierzu sind die Nutzer der Anlage 

aufgerufen. Das Projekt trägt damit in hohem Maße messbar zum Ziel bei, externer Indikator: öffentliche Berichterstattung, 

interner Indikator: eingebundene Akteure.

Zusatzwertung Min Max Wert
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Einfach-Prüfung Wert Maximum Wertung

1. Nachhaltigkeits-Check
Punktwertung Punkte 12 7

Erfüllungsgrad % 100% 58%

2. Programm-Check
Punktwertung Punkte 15 10

Erfüllungsgrad % 100% 67%

3. Prozess-Check
Punktwertung Punkte 9 9

Erfüllungsgrad % 100% 100%

Erreichbare Maximalpunkte = 36 Punkte 36 26

Erfüllung % 100% 72%

Min Max Wert

Förderwürdig mit Zusatzwertung bei Mindestpunktzahl = 19 19 42 28

Erfüllungsgrad (Mindestwert) 53 117% 67%

Förderwürdig für höhere Zuwendung mit Zusatzwertung 29 42 28

Erfüllungsgrad mindestens 80 % 80 117% 67%

Das Projekt ist zur Förderung freigegeben förderwürdig bei Mindestpunktzahl


